
®© Alle Rechte vorbehalten/Riproduzione riservata®© Alle Rechte vorbehalten/Riproduzione riservata

Südtiroler Wirtschaftszeitung — Nr. 16 | 19 — Freitag, 19. April 2019

®© Alle Rechte vorbehalten/Riproduzione riservata

8 |

[Industrie- und Handelszeitung, Nr. 4, V. Jahrgang, 27. Jänner 1924]

[Industrie- und Handelszeitung, Nr. 3, XV. Jahrgang, 21. Jänner 1934][Industrie- und Handelszeitung, Nr. 7, VII. Jahrgang, 14. Februar 1926]
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100 Jahre SWZ
Bozen – Die „Südtiroler Wirtschafts-
zeitung“ wird heuer 100 Jahre alt: 
Gegründet wurde sie 1919 von eini-
gen Wirtschaftstreibenden mit dem 
Namen „Industrie- und Handels-Zei-
tung“. Das Blatt entwickelte sich gut, 
auch wenn die Zeiten des Faschismus 
keine einfachen waren – schließlich 
wurde es im Spätherbst 1935 verbo-
ten. Unmittelbar nach dem 2. Welt-
krieg wurde die Zeitung wiederbelebt, 
nun unter dem neuen Namen „Südti-
roler Wirtschaftszeitung“ (mehr dazu 
in SWZ 1/19 vom 4. Jänner 2019).

Das Jubiläum nehmen wir zum 
Anlass, in unserem Archiv zu stöbern 
und unseren Lesern Artikel zu prä-
sentieren, die in den Anfangsjahren 
der „Industrie- und Handels-Zeitung“ 
abgedruckt wurden. Bis Ende des Jah-
res werden wir monatlich eine Rück-
schau veröff entlichen. In diesem Teil 
widmen wir uns, passend zum Ende 
der Fastenzeit, dem Thema „Wein“.

Der erste Teil über Schaufenster 
kann in Ausgabe 12/19 nachgelesen 
werden.

Zur Einschränkung der 
Alkohol-Ausschankzeiten.

Der italienische Weinexport im 
Jahre 1925. 
Im Jahre 1925 wurden 1,272.856 Hektoliter gewöhnlicher Wein im Werte von 
Lire 226.984.355 exportiert (im Jahre 1924 2.410.648 Hektoliter im Werte von 
Lire 274.974.617). Es läßt sich demnach ein fast 50prozentiger Rückgang der Ex-
porte konstatieren. Demgegenüber stehen Importe im Ausmaße von 4176 Hek-
toliter im Werte von Lire 1,366.839 (gegen 9781 Hektoliter im Werte von Lire 
1.410.822 im Jahre 1924), die sich auf spanische und portugiesische Weine be-
ziehen. Der Export an Weinen in Gebinden betrug im Jahre 1925 (1924) 55.487 
(47.656) hl, in Flaschenzahl 4.308.577 (3.99.712) im Werte von Lire 18.898.868 
(13.100.729). Der Export dieser Typen verzeichnet ein den letzten Jahren ei-
nen langsamen Aufstieg. Die einzelnen Bezugsländer für gewöhnliche u. mit-
telfeine Weine in Fässern sind mit ihren Qualitäten pro 1925 (1924) folgende: 
Oesterreich 203.203 (239.209), Tschechslowakei 99.686 (161.213), Frankreich 
32.885 (748.752), Deutschland 86.416 (41.486), Schweiz 550.334 (886.330), Brasi-
lien 105.204 (84.512). In Gebinden betrug der Export in Hektoliter 1925 (1924): 
Frankreich 11.039 (11.341), Deutschland 115 (174), England 2566 (2482), Schweiz 
9169 (7009), Aegypten 7204 (4756), Tripolis 7012 (6746), Brasilien 9284 (9260).

[Industrie- und Handelszeitung, Nr. 17, VII. Jahrgang, 25. April 1926]


